
Bezahlen mit dem Handy
BURGDORF (r/fh). Beim
nächstenHandy-Café des Burg-
dorfer Seniorenrats geht es um
das Thema „Bezahlen mit dem
Smartphone“. Die Veranstal-
tung findet am Mittwoch, 20.
Mai, von 15 bis 17 Uhr im DRK-
Aktiv-Treff, Wilhelmstraße 1b,
statt. Der Eintritt ist frei; Vor-
kenntnisse sind nicht erforder-
lich. In entspannter Atmosphä-
re bei Kaffee und Keksen kön-
nen Teilnehmende Neues ler-
nen und sich austauschen. Als
Referentin ist Theresa Kuper
vom Projekt „Digitaler Engel“

zu Gast. Sie wird unterschiedli-
che Möglichkeiten des mobilen
Bezahlens verständlich vorstel-
lenunddabei sowohl dieVortei-
le als auch mögliche Risiken er-
läutern.
Ein besonderer Fokus liegt

auf der Sicherheit dieser Bezahl-
methoden. Fragen aus dem Pu-
blikum sind willkommen.
Außerdem geben Ehrenamtli-
che vom Verein Bürger für Bür-
ger, Computer-Treff, DRK-Ak-
tiv-Treff und dem Seniorenrat
bei Bedarf individuelle Hilfestel-
lung.

Rotes Kreuz ruft zur Blutspende auf
BURGDORF (r/fh). Das Deut-
sche Rote Kreuz (DRK) Burgdorf
ruft zur Blutspende auf. Der
nächste Termin ist amMittwoch,
13. Mai, von 15. 30 bis 19.30
Uhr im Aktiv-Treff, Wilhelmstra-

ße 1b. Blutspendermüssenmin-
destens 18 Jahre alt sein und
ihren Personalausweis vorlegen.
Vor Ort wird ein professioneller
Pizzabäcker die Spender ver-
wöhnen.

Insekten in der Kunst
BURGDORF (r/fh). Der Kultur-
verein Scena beteiligt sich mit
der Ausstellung „ARThropoda“
an der IntraRegionale. Sie be-
ginnt mit einer Vernissage am
Freitag, 15. Mai, ab 18 Uhr, im
Jürgen-Rodehorst-Haus, Bahn-
hofstraße 7. Anschließend öff-
net sie bis zum 5. Juli jeweils
sonnabends und sonntags von
14bis 17Uhr. Der Eintritt ist frei.
Die IntraRegionale ist ein

Ausstellungsprojekt von zehn
Kunstinstitutionen aus der Re-
gion Hannover. Vom 24. April
bis zum 26. Juli präsentieren 31
Künstler in mehreren Kommu-
nen ihreWerke zum Thema „In-
sekten in der Kunst“, dem sich
die IntraRegionale diesmal wid-
met. Die Ausstellung „ARThro-
poda“ vereint ganz unter-
schiedliche Arbeiten. Der Mag-
deburger Bildhauer Joachim

Röderer verbindet in seinen
stählernen Insekten-Kolossen
die filigrane Anatomie und
kraftvolle Statik von Insekten
und zeigt damit, warum sie seit
480Millionen Jahren höchst er-
folgreich die Erde besiedeln.
Das Künstler-Kollektiv mit

Stefan Heuer, Boris Kerenski
und Susanne Lakner nähert sich
der Welt der Insekten in Colla-
gen an – mal surreal, mal poe-
tischundmal als kritischerKom-
mentar zur komplexen Bezie-
hung zwischen Mensch und
Umwelt. Das verwendete
Papier symbolisiert dabei die
Leichtigkeit, aber auch die Ver-
letzlichkeit der Sechsbeiner.
Ergänzt wird die Ausstellung

durch Arbeiten von Jugendli-
chen des Gymnasiums Burg-
dorf, die mit experimentellen
Ansätzen Impulse beisteuern.

Einschränkungen am
Brückentag
BURGDORF(r/fh).Die Rathäu-
ser der Stadt Burgdorf bleiben
sowohl an Himmelfahrt als
auch am darauffolgenden Brü-
ckentag, 14. und 15. Mai ge-
schlossen. Nicht betroffen sind
am Freitag, 15. Mai, die Häuser
der Jugend, die städtischen

Bauhöfe sowie die Kläranlage.
Diese Einrichtungen sind zu den
gewohnten Zeiten erreichbar.
Einschränkungen in den städti-
schen Kindertageseinrichtun-
gen werden den Eltern direkt
über die jeweiligen Kitas mitge-
teilt.

Leihgroßeltern
werden gesucht
Familienservicebüro und DRK starten „Enkel dich fit“

BURGDORF (tal). Kinder, El-
tern, Großeltern - dass alle Ge-
nerationen nah beisammen
wohnen, ist längst nicht immer
der Fall. In Burgdorf hat das Fa-
milienservicebüro der Stadt
nun gemeinsam mit dem DRK-
Ortsverein Burgdorf das Projekt
„Enkel dich fit“ an den Start ge-
bracht. Die Idee: Seniorinnen
und Senioren werden an Fami-
lien vermittelt, die sich Groß-
eltern vor Ort wünschen. Da-
von sollen beide Seiten profitie-
ren.
„In unseren Gesprächen mit

Familien wurde deutlich, dass
viele, die aus beruflichen oder
anderen Gründen nach Burg-
dorf ziehen, den familiären An-
schluss vermissen“, sagt Karin
Goldmann vom Familienser-
vicebüro. „In unserer Arbeit er-
leben wir häufig, dass Seniorin-
nen und Senioren sich eine
sinnvolle Aufgabe wünschen
und den Kontakt zu Kindern
vermissen – sei es, weil sie keine
eigenen Enkelkinder haben
oder diese weit entfernt le-
ben“, ergänztMonika Lass vom
DRK-Ortsverein Burgdorf.
Um Senioren und Kinder zu-

sammenzubringen, führen
Goldmann und Lass Vorgesprä-
chemit allen Interessierten. Da-
bei klopfen sie die Erwartungen
ab: Was wünschen sich die Fa-

milien? Wie aktiv möchten die
Senioren sein? Wollen sie mit
den Kindern lesen und basteln?
Oder sind sie lieber draußen
unterwegs? Auf dieser Grund-
lage vermitteln sie die Parteien.
Beim ersten Treffen ist immer
eine Ansprechpartnerin dabei.
Bei den Treffen geht es nicht

um eine Kinderbetreuung, wie
sie normalerweise eine Kita
oder Tagesmütter und -väter
leisten. Vielmehr steht im Vor-
dergrund, dass beide Seiten
eine schöne Zeit haben. Denk-
bar sind etwa gemeinsames
Spielen, Basteln oder Ausflüge.
„Wie diese Zeit im Einzelnen
gestaltet wird, entscheiden die
Beteiligten selbst“, so Karin
Goldmann.
Sowohl Einzelpersonen als

auch Paare können sich als
Wunschgroßeltern bewerben.
Wer mitmachen möchte, kann
sich im Internet auf burg-
dorf.de/familie-soziales/kin-
der-familien/familienservice-
buero anmelden. Das Formular
versteckt sich hinter dem Reiter
„Veranstaltungen“. Alternativ
gelangt man über das Suchfeld
mit dem Stichwort „Enkel dich
fit“ auf das entsprechende For-
mular. KarinGoldmann vomFa-
milienservicebüro beantwortet
weitere Fragen unter der Tele-
fonnummer (05136) 898301.

Vorstand macht weiter
Die SoVD-Mitglieder haben das gesamte Team einstimmig wiedergewählt
BURGDORF (r/fh). Der Sozial-
verbands (SoVD) Burgdorf hat bei
seiner Mitgliederversammlung
Ende April seinen gesamten Vor-
stand einstimmig im Amt bestä-
tigt. Insgesamt nahmen rund 80
Gäste teil, darunter 73 stimmbe-
rechtigteMitglieder.
Christa Weilert-Penk bleibt 1.

Vorsitzende. Adolf W. Pilgrim und
Reinhard Bielefeldwurdenwieder
zu stellvertretenden Vorsitzenden
gewählt, Jens Voutta erneut zum
Schatzmeister. AstridMüller über-
nimmt weiterhin das Amt der
Schriftführerin, unterstützt von
Anne-Marie Ehrhardt. Frauen-
sprecherin bleibt Steffie Pätsch.
Ergänzt wird der Vorstand

durch die Beisitzerinnen und Bei-
sitzerUrsulaMeyer,AnnelieOpitz,
Katrin Perkun, Marie-Luise Bran-
des, Susanne Bielefeld, Gerlinde
Westphal, Matthias Paul, Tobias
Moritz und Michael Rheinhardt.
Zu Revisoren wurden Werner Bu-
blitz, Diethart Mühge und Fried-

helm Opitz bestimmt – alle Wah-
len erfolgten einstimmig.
Zudemwurden langjährigeMit-

glieder geehrt. Christa Wichert,
Ingrid Meyer, Veronika Guretzki
und Katja Lahmann nahmen die
Auszeichnung für 25 Jahre im
Ortsverband persönlich ent-
gegen.WeitereEhrungen, teilwei-
se für bis zu 70 Jahre Zugehörig-
keit, erfolgenaufgrunddeshohen
Alters vieler Mitglieder überwie-
gend auf dem Postweg. Außer-
demwurdenmehrere Ehrenamtli-
che für ihr zehnjähriges Engage-
ment im Ortsverband gewürdigt:
Friedhelm Opitz, Christa Weilert-
Penk und AdolfW. Pilgrim.
Mit einem Grußwort hob die

Kreisfrauensprecherin Ilona Pi-
ckert die Bedeutung solcher Ver-
sammlungen hervor: „Termine
wie diese sind keine Pflicht, son-
dern Ausdruck gelebter Gemein-
schaft – hier schlägt das Herz
unseres Verbandes.“ Sie unter-
strichdasgroßeehrenamtlicheEn-

gagement und verwies auf die
starkePräsenzdesSoVDinNieder-
sachsen. Ein besonderes Augen-
merk legte sie auf die sozialrechtli-
che Unterstützung: „Fast jeder
vierte Widerspruch hat Erfolg –
ohne unsere Hilfe wäre das vielen
Betroffenen nicht möglich gewe-
sen.“ Auch die Vorsitzende Chris-
ta Weilert-Penk zog in ihrem Jah-
resbericht eine positive Bilanz. Der
Verband habe ein vielfältiges Pro-
gramm angeboten, darunter In-
formationsveranstaltungen zu
Gesundheitsthemen, Präven-
tionsangebote sowiegesellschaft-
liche Aktivitäten zur Förderung
des Austauschs. Auch das soziale
Engagement vor Ort bleibe ein
zentraler Bestandteil der Arbeit,
etwa durch finanzielle Unterstüt-
zung lokaler Einrichtungen, wie
das Frauen- und Mütterzentrum,
die Lebenshilfe, den Kinder-
schutzbund, die Diakonie-Tages-
wohnung und die DRK Kleider-
kammer.

NUR AN DIESEN TAGEN!

15.
FREITAG

MAI

16.
SAMSTAG

MAI

RABATTERABATTE
HIMMLISCHE

*1 Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, mit „Dauertiefpreis“ und „Preishammer“ gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke, Gartenmöbel, Produkte aus dem Onlineshop
und der Abteilung Quartier. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gilt nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons am 15.+16.05.2026. *2 Nicht in Verbindung mit anderen
Aktionen. Aktionsbedingungen beim Onlinekauf siehe porta.de. Gilt nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons am 15.+16.05.2026. Alle in Anzeigen, Prospekten, postalischen
Schreiben und Newslettern angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten.

Rabatte am
15.+16.05.2026 gültig!

EXKLUSIV FÜR SIE

AUFALLES
ohne Wenn
und Aber

20%%
*2

AUF MÖBEL UND
TEPPICHE

35%%

BIS ZU

*1

Beispielabbildung
Angebot nur im porta Café Hannover erhältlich. Nicht in
Laatzen. Solange der Vorrat reicht! Nur gültig am 15.+16.05.2026.
Öffnungszeiten unter porta.de/gastronomie

BUNTER SALAT
„MEDITERRAN“
mit Hirtenkäse
und Oliven, dazu
Balsamico-
Dressing

je5.90
8.90

37%
SPAREN je24.9939.99Alles Abholpreise UVP

KOPFKISSEN, 80x80 cm,
Füllung: 1000 g,
85% Federn/
15% Daunen,
Bezug: 100% Baumwolle
0716007.01

ohne Abb.:
40x80 cm, 550 g .00

19.99
29.99 33%

SPAREN

UVP

+

30916 Hannover/Altwarmbüchen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Hannover • BAB-Abfahrt Lahe/Altwarmbüchen • Opelstraße 9
Tel.: 0511 47566-0 l 30880 Hannover/Laatzen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Laatzen • Lüneburger Straße 3 Telefon: 05102 7361-0

Erwerben Sie für nur 3 € ein Los für eine Rennente und nehmen Sie teil an unserem spannenden
Rennen! Teilnahmekarten erhalten Sie ab sofort im E-Center Cramer in Burgdorf, Weserstraße 2
und Ostlandring 6,MarktspiegelMarktstraße 16, Bleich Drucken und Stempeln Braunschweiger
Straße 2,Pferde- undHobbytiermarkt in Burgdorf,NEUEWOCHE in Burgdorf, HannoverscheNeu-
stadt 4-5,Eingang „AmWall“.Der Erlös fließt in die Kinderaktivitäten beimStadtfest Oktobermarkt.

Am Samstag, 16. Mai 2026

Start: 11:00 Uhr an der Auebrücke Poststraße, Zieleinlauf: ca. 11:30 Uhr am Pferdemarkt

Hunderte Enten springen ins kühle Nass

Das Entenrennen wird in Zusammenarbeit mit folgenden Firmen durchgeführt:

Andres Kanth e.K.

13653901_002626

14500801_002626
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